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GRUßWORT: TAM AIRLINES

Sehr geehrte Damen und Herren,

auch wenn deutsche Unternehmen gerade kräftig an    

Geschäftsreisen sparen - auf den Flugverkehr zwischen Deutschland 

und Brasilien hat dies keine großen Auswirkungen gezeigt. 

Zumindest TAM Airlines spürt nur wenig davon. Im Gegenteil, wir 

haben unseren Marktanteil in Deutschland gesteigert: Allein im Juli 

2009 sind mehr als 10.000 Passagiere am Frankfurter Flughafen in 

unsere Flugzeuge eingestiegen. 

Die Gründe dafür sind vielfältig. Zum einen wachsen die 

wirtschaftlichen Beziehungen zwischen Deutschland und Brasilien 

stetig. Brasilien ist für die Deutschen nicht nur ein beliebtes Reiseziel, 

Deutschland hat sich zum viertgrößten Handelspartner Brasiliens 

entwickelt. 

Gleichzeitig ist der Bekanntheitsgrad der TAM konstant gestiegen, 

seit Ende 2007 die tägliche Nonstop-Flugverbindung Frankfurt - São 

Paulo aufgenommen wurde. 

Unser Service, die optimalen Flugzeiten und unsere modernen 

Flugzeuge erfüllen unseren Passagieren zudem alle Wünsche. Auch 

die enge Zusammenarbeit mit der Lufthansa und der bevorstehende 

Eintritt in die Star Alliance stoßen auf ein rundum positives Echo. 

Die Mitgliedschaft in der Allianz erweitert das Angebot für unsere 

Passagiere deutlich - der TAM-Service auf bekannt hohem Niveau 

bleibt dabei selbstverständlich erhalten. 

Wir freuen uns darauf, Sie bald auf einem unserer Flüge begrüßen 

zu dürfen! Até logo e boas viagens com a TAM! 

José Soares 

General Manager Germany
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1. TRAUMZIEL BRASILIEN

Brasilien ist ein fantastisches Reiseland und bietet dem Besucher 

viel mehr als nur Fußball und Karneval. Leider liegt das Land in der 

Publikumsgunst unverständlicherweise hinter anderen exotischen 

Reisezielen zurück. Dies zu ändern ist eines der Hauptziele unserer 

Arbeit! 

Durch die Fußballweltmeisterschaft 2014 wird sich dies mit 

Sicherheit ändern und Brasilien schon im Vorfeld des Turniers in den 

Blickpunkt des internationalen Tourismus rücken.

Eine etwas positivere internationale Presse wäre sicherlich hilfreich, 

um ein besseres Brasilienbild in Europa zu verbreiten. Trotz aller 

Probleme, die in Schwellenländern mit großen Unterschieden 

zwischen arm und reich vorkommen, ist das Reisen in Brasilien 

wesentlich sicherer als die meisten annehmen. Diese Einschätzung 

teilen hinterher die meisten, die Brasilien zum ersten Mal besuchen. 

Fast alle wollen wiederkommen!

Unsere Broschüre soll Ihnen für den Anfang eine Orientierung 

bieten und helfen, typische Anfängerfehler zu vermeiden.

Viel Spaß bei der Lektüre wünscht Ihnen das Team vom

Mercosur-Projektbüro Frankfurt
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2. RIO DE JANEIRO

2.1. A Cidade Maravilhosa
 

Wer nach Rio de Janeiro kommt sollte wenigstens an einem der 
beiden legendären Strände Ipanema oder Copacabana ein Água 
de Coco getrunken und den Strandschönheiten beim Sonnen 
zugesehen haben. 

Kurz vor Einbruch der Dämmerung empfi ehlt es sich dann, einen 

Abstecher auf den Zuckerhut (Pão de Açúcar) zu machen. Spätestens 

wenn man die Stadt im Farbenspiel des Sonnenuntergangs gesehen 

hat und sich nach und nach das Lichtermeer in der Dunkelheit 

auftut, weiß man, warum Rio auch Cidade Maravilhosa (Wunderbare 

Stadt) genannt wird.

Abgesehen von der Naturschönheit Rios ist es die buntschattierte 

Bevölkerung, die den Charme dieser Stadt ausmacht. Denn die 

Cariocas, so heißen die Bewohner Rios, sind liebenswürdige, 

fröhliche, unbeschwerte, weltoff ene, nicht zu tiefschürfende 

Menschen, die auf andere spontan und off en zugehen und sich 

ehrlich bemühen, Sprachunkundige zu verstehen und sich ihnen 

verständlich zu machen. Da der Carioca selber nicht unbedingt ein 

Sprachgenie ist, gestaltet sich ein Dialog bisweilen etwas schwierig, 

aber wozu hat man Hände, wozu Minenspiel und wozu Gestik? 

Selbige benutzt der Carioca übrigens sehr viel, um Mannigfaltiges 

auszudrücken. Tun Sie es auch!
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Zu jeder Stunde, Tag und Nacht, irgendetwas ist immer los in Rio 

de Janeiro. Es ist eine Stadt, die niemals schläft. Abwechslungsreich 

und beschwingt, bietet das Nachtleben in Rio den perfekten 

Ausgleich. Cariocas gehen selten vor neun Uhr zum Abendessen, 

die meisten Restaurants füllen sich erst gegen zehn Uhr. Das 

Angebot brasilianischer und internationaler Küche ist reichhaltig, 

und für jeden  Geldbeutel ist etwas dabei. Stehbars (Lanchonetes) 

gibt es an fast jeder Straßenecke, Kioske an den Stränden laden zum  

schnellen informellen Snack ein. Doch auch luxuriöse Restaurants 

sind weit verbreitet.

Taxifahren in Rio
• Taxen sind gelb mit dunkelblauen Seitenstreifen

• Fahren mit Taximeter: 

 - Tarif 1 von 6 bis 21Uhr

 - Tarif 2 von 21 bis 6 Uhr, sowie an Sonn- und Feiertagen

• Radiotaxen (telefonisch bestellbar) sind bequemer und 

sicherer. 

• Es gibt 2 Arten von Taxen: 

 - Reguläre gelbe Taxen oder 

 - Weiße, blaue oder rote Taxen (20% teurer)

• Vor dem Fahrtantritt nach dem Preis fragen und mit Taxameter 

fahren. Verhandeln möglich! Meist etwas gerissener und 

geschäftstüchtiger als in São Paulo geben sich die Taxifahrer 

am Zuckerhut. Das Fahrtziel wird manchmal nicht auf 

dem direkten Wege angesteuert oder zur Erhöhung des 

Fahrpreises stellt der Fahrer sich schon mal mit Absicht in 

den Stau. Am besten fragt man schon vor dem Einsteigen 

nach dem ungefähren Fahrpreis. Besondere Vorsicht ist an 

den Touristenattraktionen wie der Talstation des Corcovado 

geboten, wo häufi g der sogenannte „Gringo-Preis“ in US-

Dollar verlangt wird.
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2.2. WHERE2GO
 
2.2.1. Wichtigste Stadtteile und Sehenswürdigkeiten 
 

Copacabana
Copacabana ist das bekannteste und am dichtesten bevölkerte 

Viertel Rios. In den Straßen fi ndet man Personen jeglicher Couleur 

und Reisende aus der ganzen Welt. Es ist das touristische Zentrum 

der Stadt und bietet deshalb eine Vielzahl an Hotels entlang des 

Strandes.

Ipanema
Weniger die Copacabana, sondern vielmehr sind Ipanema und 

Leblon die beiden Nobelstrände von Rio de Janeiro. In ihren 

Seitenstraßen fi ndet man edle Boutiquen mit internationaler 

Markenware und eine Vielzahl exklusiver Restaurants. Strand und 

Wasser sind meist sauberer, und die Uferpromenade wird ausgiebig 

zum Laufen, Spazieren gehen, Radfahren und Bummeln genutzt.

Christus-Statue (Cristo Redentor)
Der auf keiner Ansichtskarte fehlende Christo Redentor ist eines 

der Wahrzeichen Rio de Janeiros. Mit seinen 83 m Höhe thront 

der Christus auf dem 710 m hohen Corcovado als Symbol des 

Glaubens über der Stadt. Er wurde am 12. Oktober 1931 eingeweiht 

und ist wohl das bekannteste Bauwerk Rios. Ein Aussichtszug für 

Besucher fährt täglich zwischen 8:30 und 18:30 Uhr und die Fahrt 

dauert ungefähr 20 Minuten. Aufzüge und Rolltreppen bringen 

den Besucher dann die letzten Meter bis zum Fuß der 1.145 Tonnen 

schweren Statue.

Pão de Açúcar (Zuckerhut)
Vom Zuckerhut aus genießt man auf luftigen 396 m Höhe einen 

atemberaubenden Blick über die Stadt, ihre Buchten und Hügel. Zu 

erreichen ist der charakteristisch geformte Berg mit der seit 1912 

verkehrenden Seilbahn, die täglich bis zu 3.000 Menschen auf den 

Gipfel befördert. Das “Bondinho do Pão de Açúcar” startet an der 

Praia Vermelha und funktioniert von 8 Uhr morgens bis 22 Uhr 

abends und bietet somit auch die Möglichkeit, Rio de Janeiro bei 

Nacht zu betrachten.
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Koloniale Winkel in Rios Altstadt
Direkt am Hauptplatz Praça XV de Novembro durchschreitet man den 

Torbogen Arco do Telles und wähnt sich unvermittelt zurück in der 

kolonialen Epoche. Typische Fischrestaurants, Bars, Souvenirshops 

und historische Kirchen runden das romantische Bild der Altstadt ab.

Maracanã-Stadion
Das ehemals größte Fußballstadion der Welt wird von den Fans 

liebevoll als “Tempel der Götter” betitelt. Es wurde 1950 für die Fußball-

Weltmeisterschaft gebaut und bot damals Platz für 166.369 Zuschauer. 

Seine Kesselform schaff t auf den Rängen eine unvergleichliche 

Atmosphäre. Nach einigen Erneuerungen fasst das sagenumwobene 

Stadion heute 114.145 Besucher, und wird für die WM 2014 weitere 

Veränderungen erfahren. Das Stadion ist für Besucher täglich von 9 

bis 17 Uhr (an Spieltagen von 8 bis 11 Uhr) geöff net.

Teatro Municipal
Praça Floriano - Zentrum

Das städtische Theater, nach dem Vorbild des Palais Garnier 

der Pariser Oper entworfen, wurde 1909 eröff net. Sämtliche 

Baumaterialien wie Marmor, Onyx, Bronze, Kristall oder Spiegel 

wurden aus Europa importiert. Gemälde und Skulpturen wurden 

von den wichtigsten brasilianischen Künstlern der Epoche gestaltet. 

Das Teatro Municipal ist heute Brasiliens einziges Zwei-Sparten-

Haus mit eigenem Sinfonieorchester, Opernchor und Ballett. 

2.2.2. Restaurants
 

Brasileirinho
(das Beste der regionalen Küche,  mit Spezialitäten aus ganz Brasilien)

Ipanema, R. Jangadeiros, 10 A

Tel.: (0055 21) 2523-4994

Marius
(Barbecue- und Grillspezialitäten, ausgezeichnete Fische und 

Meeresfrüchte)

Leme, Av. Atlântica, 290

Tel.: (0055 21) 2104-9000
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Porcão
(Grillspezialitäten, beliebter Treff punkt der Brasilianer und 

ausländischer Gäste, sehr schöne Aussicht auf den Zuckerhut)

Aterro do Flamengo, Av. Infante D. Henrique, s/n°

Tel.: (0055 21) 3461-9020

Satyricon
(High-Class-Restaurant, berühmt für die Qualität der Speisen)

Ipanema, R. Barão da Torre, 192

Tel.: (0055 21) 2521-0627

Pampa Oceano
(Fisch- und Meeresfrüchtespezialitäten)

Copacabana, R. Duvivier, 21

Tel.: (0055 21) 2541-4147

Antiquarius
(das Beste der portugiesischen Küche)

Leblon, R. Aristides Espínola, 19

Tel.: (0055 21) 2294-1049

Don Camillo
(Pasta und Meeresfrüchte zu italienischer Livemusik)

Copacabana, Av. Atlântica, 3.056

Tel.: (0055 21) 2549-9958

2.2.3. Bars mit Livemusik 
 

Carioca da Gema (Samba)
Lapa, Av. Mem de Sá, 79

Tel.: (0055 21) 2221-0043

Centro Cultural Carioca (Samba)
Zentrum, R. do Teatro, 37

Tel.: (0055 21) 2522-6468
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Mistura Carioca (Samba)
Lapa, R. Gomes Freire, 791

Tel.: (0055 21) 2221-6833

Rio Scenarium (Samba)
Zentrum, R. do Lavradio, 20

Tel.: (0055 21) 3147-9005

Casa Rosa (Forró)
Laranjeiras, R. Alice, 550

Tel.: (0055 21) 2557-2562

Allegro Bistrô Musical (Jazz) 
Copacabana, Loja Modern Sound, R. Barata Ribeiro, 502 

Tel.: (0055 21) 2548-5005

Mistura Fina (Jazz)
Lagoa, Av. Borges de Medeiros, 3.207

Tel.: (0055 21) 2537-2844

Bar do Tom (Bossa Nova)
Leblon, R. Adalberto Ferreira, 32

Tel.: (0055 21) 2274-4022

Vinícius (Bossa Nova)
Ipanema, R. Vinícius de Moraes, 39

Tel.: (0055 21) 2523-4757

2.2.4. Einkaufen
 

Rio Sul Shopping Center
Botafogo, R. Lauro Müller, 116

Mo-Sa. 10-22 Uhr, So. 15-21 Uhr

Botafogo Praia Shopping
Botafogo, Praia de Botafogo, 400

Mo-Sa. 10-22 Uhr
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Shopping da Gávea
Gávea, R. Marquês de São Vicente, 52

Mo-Sa. 10-22 Uhr

Barrashopping
Barra, Av. das Américas, 4.666

Mo-Sa. 11-21:30 Uhr, So. 15-21 Uhr

New York City Center
Barra, Av. das Américas, 5.000

Täglich 10-00 Uhr

Downtown
Barra, Av. das Américas, 500

Täglich 10-22 Uhr 

Shopping Cassino Atlântico
Copacabana, Av. Atlântica, 4.240

Mo-Fr. 9-21 Uhr, Sa. 9-19 Uhr 

Casa Shopping
Barra, Av. Ayrton Senna, 2.150

Mo. 12-22 Uhr, Di-Sa. 10-22 Uhr, So. 15-21 Uhr

Pé de Boi (Kunst- und Souvenirshop)
Laranjeiras, R. Ipiranga, 55

Maria de Barro (Kunst- und Souvenirshop)
Barra, Shopping Città América, Av. das Américas, 700

Bloco 8, loja 102K

Brasil Feito à Mão (Kunst- und Souvenirshop)
Barra, Shopping Città América, Av. das Américas, 700

Loja 110G
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3. SÃO PAULO

3.1. Die Stadt der Superlative
 

Wenn man zum ersten Mal in die mit Wolkenkratzern reich 
bestückte Metropole São Paulo kommt, ist man überrascht 
vom „angenehmen Chaos“, trotz der Größe dieser Stadt. Erst auf 
den zweiten Blick erkennt man die spezielle Atmosphäre dieser 

Megacity.

Das wichtigste Wirtschafts-, Finanz- und Kulturzentrum Brasiliens ist 

der größte industrielle Ballungsraum in Lateinamerika. Die rund 1.000 

deutschen Unternehmen im Großraum São Paulo bilden die weltweit 

größte Konzentration deutscher Industrieunternehmen. Mit rund 20. 

Mio. Einwohner ist die Stadt weiterhin eine der größten der Erde 

sowie die bevölkerungsreichste Stadt auf der Südhalbkugel. 

Die Stadt ist durch zahlreiche Einwanderer aus aller Welt multikulturell 

geprägt, besonders durch portugiesische, italienische, deutsche, 

libanesische und japanische Einfl üsse.

Die beste Übersicht über die 20-Millionen-Metropole bieten 

Aussichtspunkte wie der 1947 erbaute Banespa-Turm, das im Jahre 

2000 erbaute Hotel Unique mit der Skye-Bar oder der Klassiker unter 

São Paulos Aussichtspunkten: das Dachrestaurant Terraço Itália auf 

São Paulos höchstem Gebäude (168 m), dem Edifício Itália, erbaut 

1965. Wenn die Frankfurter ihre 600.000-Einwohner-Stadt stolz 
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„Mainhattan“ nennen, drängt sich hier, in fast 170 Metern Höhe, der 

Vergleich noch vehementer auf.

Zu den beliebten Freizeitaktivitäten in São Paulo gehört das 

Shoppingcenter und der Besuch von Kunsthandwerk- und 

Flohmärkten bis hin zu teuren Boutiquen. Für kulturinteressierte 

Besucher bietet die Stadt eine Vielzahl an Museen einschließlich 

einiger exzellenter Kunstsammlungen sowie Theater, Tanz und 

Musik an. 

Die Bandbreite an Restaurants und verschiedenen Küchen ist kaum 

zu überblicken. Was könnte man von einer 20 Mio. Einwohner- 

Metropole auch anderes erwarten? Hinzu kommt, dass Brasilien ein 

Einwanderungsland ist. Nach Angaben der Forschungseinrichtung 

und Museum “Memorial do Imigrante” wanderten zwischen 1908 

und 1953 mehr als 2,5 Mio. Menschen nach Brasilien ein, darunter 

154.000 aus Deutschland. Also machen Sie sich keine Sorgen, auch 

in São Paulo kann man gutes deutsches Essen genießen. Aber 

wahrscheinlich hat der Neuankömmling zunächst mehr Lust, die 

einheimischen Spezialitäten kennenzulernen.

Taxifahren in São Paulo
Das Taxi am Taxistand bietet mehr Sicherheit. Alle Taxen, in der 

Regel weiße Autos der Mittelklasse, sind mit einem Taximeter 

ausgestattet. Einsteigetarif ist zurzeit R$ 3,80. Von 20 bis 6 Uhr 

sowie an Sonn- und Feiertagen gilt der Nachttarif (Tarif 2), der 

25% teurer ist. Jedes Taxi ist an seinem betreff enden Taxistand 

registriert, der Fahrer dort bekannt und auffi  ndbar - was inte-

ressant wird, wenn Gegenstände auf dem Sitz liegen bleiben. 

Taxen in São Paulo gelten als ein sicheres Verkehrsmittel, 

wobei sie gleichzeitig deutlich teurer sind als in vielen anderen 

brasilianischen Städten. 
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3.2. WHERE2GO 

3.2.1. Kunst und Kultur 
 

São Paulo verfügt über das bedeutendste Kunstmuseum 

Lateinamerikas, hat den größten und modernsten Konzertsaal 

Brasiliens, zählt die meisten Theater und kann noch mit vielen 

anderen Superlativen aufwarten, die die Stadt mit Fug und Recht 

als Kulturmetropole ausweisen.

 
Museen und Ausstellungshäuser
 

Museu de Arte de São Paulo (MASP)
Jardim Paulista, Av. Paulista, 1.578 

Tel.: (0055 11) 3251-5644

Öff nungszeiten: Di.-So., 11-18 Uhr

www.masp.art.br

Pinacoteca do Estado
Luz, Praça da Luz, 2 

Tel.: (0055 11) 3229-9844

Öff nungszeiten: Di.-So., 10-18 Uhr 

(Samstags freier Eintritt) 

www.pinacoteca.sp.gov.br

Memorial da América Latina
Barra Funda, Av. Auro Soares Moura Andrade, 664

Tel.: (0055 11) 3823-4600

Öff nungszeiten: Di.-So., 10-18 Uhr 

Eintritt frei

www.memorial.sp.gov.br

3.2.2. Sehenswürdigkeiten 
 

Der Ibirapuera-Park
Av. Pedro Álvares Cabral

Tel.: (0055 11) 5573-4180

Öff nungszeiten: täglich 6-22 Uhr
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Páteo do Colégio
(Keimzelle der Stadt - Ort wo das ehemalige Dorf Piratininga als 
Stätte zur Christianisierung von Indios errichtet wurde)
Centro, Praça Pátio do Colégio, 2

Tel.: (0055 11) 3105-6898

Öff nungszeiten: Di.-So., 10-17 Uhr 

www.pateodocollegio.com.br

Städtisches Theater (Teatro Municipal)
Centro, Praça Ramos de Azevedo

Tel.: (0055 11) 3222-8698

www.portal.prefeitura.sp.gov.br

Konzertsaal Sala São Paulo 

Centro, Praça Júlio Prestes 

Tel.: (0055 11) 3337-5414

www.salasaopaulo.art.br

Denkmal “Monumento às Bandeiras”
(Die 37 Figuren stellen den portugiesischen Reiter und daneben seinen 
indianischen Führer dar. Das Denkmal misst in der Länge 50 m, ist 16 
m breit und 10 m hoch)
Ibirapuera, Av. Pedro Álvares Cabral

Hochhäuser mit Aussichtsplattform
 

Banespa-Turm (Torre Banespa) 
Centro, Rua João Brícola, 24

Öff nungszeiten: Mo.-Fr., 10-17 Uhr

Tel.: (0055 11) 3249-7180

Gebäude “Edifício Itália” (mit Restaurant)
Centro, Av. Ipiranga, 344

Tel.: (0055 11) 3257-6566

Skye-Bar im Hotel Unique
Jardim Paulista, Av. Brigadeiro Luís Antônio, 4.700

Tel.: (0055 11) 3055-4710

www.hotelunique.com.br
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The View Bar Hotel Transamérica Flat
Cerqueira César, Alameda Santos, 981 - 30. Stock

Tel.: (0055 11) 3266-3692

www.theviewbar.com.br

3.2.3. Restaurants
 

Churrasco
 

Das Lieblingsessen ausländischer Besucher ist Rindfl eisch, welches 

in Churrascarias (Spießbraterei) angeboten wird. Als besondere 

Spezialität gelten Churrascarias, die das sog. Rodízio anbieten. Zu 

einem Pauschalpreis kann man von mehreren Fleischsorten, die 

vom Kellner am Spieß an den Tisch gebracht und dann direkt in 

dünnen Streifen auf den Teller heruntergeschnitten werden, soviel 

essen, wie man will, bzw. wie man kann.

Die wichtigsten Fleischschnitte
- Hochrücken / acém - Roastbeef / contra-fi lé

- Brust / peito  - Hüfte / alcatra

- Schulterspitz / paleta - Hüftdeckel / maminha

- Zwerchfell / fraldinha - Höcker / cupim

- Filet / fi lé mignon - Hüftspitze / picanha

Baby Beef-Rubaiyat
Paraíso, Al. Santos, 86

Tel.: (0055 11) 3289-6366

Búfalo Grill
Santo Amaro, Av. Vereador José Diniz, 205

Tel.: (0055 11) 5521-8556

Fogo de Chão
Brooklin, Av. dos Bandeirantes, 538

Tel.: (0055 11) 5505-0791
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Jardineira Grill
Vila Olímpia, Av. dos Bandeirantes, 1.001

Tel.: (0055 11) 3845-0299

Vento Haragano
Jardim Paulista, Av. Rebouças, 1.001

Tel.: (0055 11) 3083-4265

 

Brasilianischen Spezialitäten 
 

Restaurante Andrade
Pinheiros, R. Artur de Azevedo, 874

Tel.: (0055 11) 3064-8644

Restaurante Bargaço
Jardins, R. Oscar Freire, 1.189

Tel.: (0055 11) 3082-2626

Restaurante Consulado Mineiro
Pinheiros, Praça Benedito Calixto, 74

Tel.: (0055 11) 3064-3882

Restaurante Dona Lucinha
Moema, Av. Chibarás, 399

Tel.: (0055 11) 5051-2050

Graça Mineiro
Vila Mariana, R. Machado Bitencourt, 75

Tel.: (0055 11) 5579-9686

Tordesilhas
Consolação, Rua Bela Cintra, 465

Tel.: (0055 11) 3107-7444

3.2.4. Einkaufen
 

Die Shoppingcenters gleichen in São Paulo eher Freizeitparks. 
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Neben den unzähligen Modeboutiquen fi ndet man dort auch 

Buchläden, Kunst- und Souvenirshops, Mobilfunkanbieter, Friseure, 

Fitnesscenter, Internetcafés, Geldwechselstuben und Kinos. Im 

obersten Stockwerk - Praça de Alimentação genannt - befi ndet 

sich gewöhnlich eine ganze Etage voller Restaurants, Bars und 

Schnellimbisse. 

Shopping Morumbi
Av. Roque Petroni Jr., 1.089

Tel.: (0055 11) 5189-4800

www.morumbishopping.com.br

Shopping Iguatemi
Av. Brigadeiro Faria Lima, 2.232

Tel.: (0055 11) 3038-6000

www.iguatemi.com.br 

Shopping Ibirapuera
Av. Ibirapuera, 3.103

Tel.: (0055 11) 5536-0011

www.ibirapuera.com.br 

Shopping Jardim Sul
Av. Giovanni Gronchi, 5.819

Tel.: (0055 11) 3744-1000

www.jardimsul.com.br

Shopping Eldorado
Av. Rebouças, 3.970

Tel.: (0055 11) 3819-0688

www.shoppingeldorado.com.br

 

4. SPRACHKENNTNISSE

Die brasilianische Variante des Portugiesischen unterscheidet sich 

von der europäischen insbesondere durch die unterschiedliche 

Aussprache. Aber auch beim Vokabular und in der Umgangssprache 
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des Brasilianischen gibt es erhebliche Unterschiede, so dass Sie - 

zumindest als Anfänger - mit dem europäischen Portugiesisch in 

Brasilien Ihre Schwierigkeiten haben werden.

Das Englische wird in Brasilien im Allgemeinen nur von der 

gebildeten Oberschicht oder von Universitätsstudenten korrekt 

beherrscht. Ferner ist es in großen Hotels, in Reisebüros und auf 

internationalen Veranstaltungen gebräuchlich. Für Exkursionen 

in interessante Gebiete werden Sie an jedem Touristenort 

sprachkundige Reiseführer fi nden. Das gilt auch für die Großstädte, 

wo Ihnen das örtliche Touristikbüro fremdsprachige Stadtführer 

vermitteln kann. 

Das Spanische und das Portugiesische sind eng mit einander 

verwandt und ähneln sich stark in Grammatik und Vokabular. 

Die Aussprache beider Sprachen ist jedoch sehr unterschiedlich. 

Verfügen Sie über Spanischkenntnisse, so können die Brasilianer 

Sie in den meisten Situationen des täglichen Sprachgebrauchs 

einigermaßen verstehen. Mit Spanischkenntnissen können Sie eine 

Vielzahl von Schildern, Aufschriften und Kurztexten zumindest im 

Groben verstehen. Die Brasilianer können freilich in den meisten 

Fällen kein reines Spanisch sprechen oder schreiben. Sie bedienen 

sich vielmehr einer Mischform aus beiden Sprachen, die sie für 

Spanisch halten, „Portunhol” genannt. Wer Spanisch spricht, hat 

meist keine Schwierigkeiten, das „Portunhol” der Brasilianer zu 

verstehen.

5. ALLGEMEINE SICHERHEITSHINWEISE

Trotz häufi g aus Europa anderslautender Meldungen handelt es 

sich bei Brasilien um ein sicheres Reiseland. Denn anders als in 

vielen asiatischen und afrikanischen Staaten wird das Land weder 

von Bürgerkriegen, noch von sonstigen ethnischen, religiösen oder 

politischen Gewaltkonfl ikten heimgesucht.

Folgende Verhaltenstipps sind allgemeingültig und beziehen sich 

nicht nur explizit auf das Reiseland Brasilien. 
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• Versuchen Sie, sich außerhalb Ihrer geschäftlichen und 

gesellschaftlichen Verpfl ichtungen möglichst unauff ällig 

und einfach zu kleiden. Anzug, Krawatte, teure Hemden und 

Schuhe bleiben in Ihrer Freizeit am besten im Kleiderschrank. 

So vermeiden Sie, Aufmerksamkeit zu erregen und als reicher 

Ausländer zu erscheinen.

• Tragen Sie dabei niemals Ihre gesamten Bargeldbestände, 

Kreditkarten und Travellerschecks bei sich. Fast alle Hotels 

verfügen über Safes mit Schließfächern an der Rezeption oder 

kleine Safes im Zimmer. Empfohlen wird als Tagesbedarf ein 

Geldbetrag von R$ 200.

• Sollten Sie auf Ihrer Reise einen Laptop bei sich haben, so 

muss doppelte Vorsicht bei allen Unternehmungen gelten, 

besonders beim Verlassen von Hotels und Firmengebäuden. 

Vermeiden Sie das Tragen Ihres Laptops außerhalb von Hotel 

oder Firmengelände.

• Sollte es tatsächlich zu einem bewaff neten Raubüberfall 

kommen, so setzen Sie sich unter keinen Umständen zur 

Wehr. Übergeben Sie rasch das mitgeführte Bargeld und 

vermeiden Sie, den Räubern direkt ins Gesicht zu sehen. Falls 

Sie in Begleitung sind, unterhalten Sie sich niemals in ihrer 

Muttersprache. Leicht könnten die Gangster glauben, dass Sie 

auf diese Weise Gegenmaßnahmen absprechen wollen und 

können entsprechend gewalttätig reagieren. 

• Zu Fuß auf den Straßen von Rio, São Paulo und anderen Städten 

Brasiliens? Ein Blick zurück hin und wieder gibt Ihnen die 

Sicherheit, dass sich keine Verfolger an Ihre Fersen heften, um Ihre 

Unaufmerksamkeit für einen Überfall auszunutzen.

• Gehen Sie nicht auf Annäherungen, Ansprechversuche und 

Angebote fremder Personen ein, die Sie nicht verstehen können. 

Gehen Sie auf Distanz, ohne unhöfl ich oder ungehalten zu 

werden.
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• Vermeiden Sie, im Dunkeln ohne Stadtkenntnisse und ohne 

genaues Ziel spazieren zu gehen. Leicht könnten Sie sich verirren 

und in unsichere Gegenden geraten.

• Falls Sie sich tatsächlich einmal verirren und sich unsicher 

fühlen, nehmen Sie sofort ein Taxi (am besten am Taxistand, falls 

verfügbar) und fahren zurück zum Hotel oder einem anderen 

Ihnen bekannten Ort. Längeres Herumirren und Fragen nach dem 

Weg kann die Aufmerksamkeit von Kriminellen auf sich ziehen.

• Unterlassen Sie unbedingt nächtliche Spaziergänge an den 

Stränden von Rio de Janeiro (gemeint sind die Sandfl ächen), 

insbesondere direkt vorn am Wasser. Führen Sie dort niemals 

höhere Geldbeträge oder Kreditkarten bei sich. Dieser Bereich ist 

trotz Flutlichtbeleuchtung von den belebten Strandpromenaden 

von Copacabana, Ipanema, Leblon, São Conrado und Barra da 

Tijuca aus schlecht einsehbar. Daher kommt es besonders hier 

häufi g zu Überfällen von Jugendbanden auf diejenigen Touristen, 

die diese Regel nicht befolgen. Die Strandpromenaden selbst 

sind voller Menschen; d.h. mit etwas Umsicht und ohne größere 

Geldbeträge können Sie dort fl anieren.

6. WICHTIGE KONTAKTE

Notrufe
 

• Polícia Militar (Militärpolizei, für Notrufe)  190

• Polícia Civil (Zivilpolizei)   197

• Corpo de Bombeiros (Feuerwehr)  193

• Defesa Civil (Zivil- und Katastrophenschutz) 199

Bereitschaftsdienste der deutschen Konsulate 

• Generalkonsulat Rio de Janeiro (0055 21) 2554-0004

• Generalkonsulat São Paulo  (0055 11) 9972-0266



Krankenhäuser
 

Rio de Janeiro
Hospital Pró-Cardíaco  Hospital Samaritano
R. General Polidoro, 192  R. Bambina, 98

Tel.: (0055 21) 2131-1410  Tel.: (0055 21) 2537-9722 

www.procardiaco.com.br  www.hsamaritano.com.br

São Paulo
Hospital Alemão Oswaldo Cruz Hospital Albert Einstein
R. João Julião, 331   Av. Albert Einstein, 627

Tel.: (0055 11) 3549-0000/1000  Tel.: (0055 11) 2151-1233

www.haoc.com.br   www.einstein.br

Deutschsprachige Ärzte
 

Rio de Janeiro
Dr. Ralph Strattner
Av. Nossa Senhora. de Copacabana, 1.018 - Sala 602

Tel.: (0055 21) 2521-3723

São Paulo
Dr. Luiz Pedro Meirelles  Dr. Herbert Oltrogge
Av. Ver. José Diniz, 3.707  R. Padre Leonardo, 37 

Conj. 71/ 74 - 7° andar  Tel.: (0055 11) 5561-6000

Tel.: (0055 11) 5561-3410

Touristenpolizei
 

Rio de Janeiro   São Paulo
DEAT    DEATUR 
Av. Afrânio de Melo Franco, 159 R. São Bento, 380 - 5º and.

Tel.: (0055 21) 2332-2924  Tel.: (0055 11) 3107-5642
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